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Deutsches Peich .
— Bekanntlich hat der Kaiser in Görlitz nach der

Kreise des russischen Kasserpaales in einem überaus
glichen Trinkfpluch koastaliert , daß der Zar, sein ge
Mer Nachbar und Vetter , der Krieg -Herr der gewal »
Ben Armee , seine Truppen nur im Dienste der Kultur
ab zum Schutz ; de- Friedens verwenden wolle. In
aller Usbereinsttmmung mit dem Deutschen Kaiser gehe
xi Zaren Streben dahin , alle Völker Europas zusam
zerizusühren zum Schutze unserer heiligsten Güter . Man
Mckt den politischen W . rt dieser Kundgebung darin ,
vß sie unmittelbar unter dem Eindruck de- persönlichen
Verkehrs mit dem Zar und- wahrsch rnlich mir besten
iiaverständniS erfolgt sei. Die feierliche Verkündigung
»er friedlichen politischen Ansichten des ruff. Herrschers
mch den Mur, ») des Deutschen Kaisers sei schon an sich
da politisches Ereignis , welches auch ernüchternd auf
zravkreich wirken wüste . In drn Kreisen der vichtdeul
Aen D Plomatte weint man dagegur , wie der „ N Zür.
Ug .

" aus Berlin geschrieben wird , daß der junge Zar,
welcher bisher nicht den frstcn und zähen Charakter sei '
»es BaterS zeigte , in Kopenhagen und London deau ächst
schwerwiegenden verwandlschoftlichen Ewflüffen anderer
llrt auSgesetzt sei , als in Berlin . Unter solchen Umstän¬
den ist es vielleicht gut . daß Kaiser Wilhelm bereits vor
aller Welt die Absichten des Zais fest agelte .

— Der „ Bert. Lokalanz.
" will wissen , auf der Fahrt

von Breslau nach Görlitz hätten sich der deutsche
unb der russische Ka '

. ser angelegentlich mit den Bot¬
schaftern Gras Osten Sacken (B . rlin) und Fürst Radolin
Petersburg ) über die hohe Politik unlerhaUeri . Dabei
habe der Zar sich bezüglich der Orient Politik mit
Oesterreich dahin einig erklärt , daß ein Hetzen feit ns
ein r dritten Macht entschiede unterdrückt werden müffe .
Der Zar habe weiter seinen B such in Frankreich in
einer für d .' n Dreibund freundlichen und wohlwollenden
Leise begründet . Die junge russisch -' Kaiserin endlich
habe nicht nur stets die Unterhaltung deutsch gesühU,
sondern auch wiederholt ihre deutsche Abkunft betont .

— Der Kaiser ernannte am Samstag bei der
Ichlußbesprechung der Katsermanöver Graf Wal der -
se e , den Kommandierenden de ^ Ostarmee , zum Chef des
V. Feld - Art . Reg . und stellte den Erbprinzen von
Meiningen , den koamandierenden General des 6 .
ilrmeecorps , ü 1a suite des Kaiser F auz Garde-Gcena
dier Regiments.

— Drr „ ReichSanz .
" schreibt : Seit Jahresfrist findet

fih in der Presse die Nachricht von einem kostspieligen
Flottenvermehrungsplan , welcher von Contre-
admiral Tirpitz dem Kaiser vorgelegt sein ivll . Wir
versichern, daß ein Flottenvermehrungsplan
von jenem Flaggoffizier weder beim Kaiser
noch bei der verantwortlichen Stelle , welche
einen solchen Plan allein der gesetzgeberischen Körperschaft
zugeben lasten könnte, zur Sprache gebracht wurde. Admiral
Tirprtz war zu einer derartigen Vorlage nicht berufen .
Zrr Aufstellung von Marlnevorlagen ist allein die Marine -
verwalrung unter Verantwortlichkeit des Reichskanzlers
befugt . Es liegt nicht in der Abst ^ t der Marinever -
Lattung , von dem bisherigen Gebrauch durch den Etat

Asserhand Konstanzereien .
VI .

Rückblick .
Berklungen sind des Festes Tage
Mit ihrem Jubel , ihrem Glück ,
Und zu des Alltags lieber Plage
Kehrt nun der Bürger still zurück ,

Zur Zeitung greift er wohl am Abend
Und liest , wie ' s draußen war im Land ,
Wie tief sich inS Erinnern grabend
EinS jeder nur auch dort empfand .

Da fühlt er sich erneut beschleichen
DeS TageS Weihe wunderbar ,
Im stillen Heim, im armen , reichen.
Stehi es in jeder Seele klar :

O Friedrich , Herrscher hehr und teuer ,
Der Feier Prunk und Glanz verblich.
Verglommen sind die Freudenfeuer .
Des TageS Jubelsonne wich :

Doch waS von äußerem Glanz zerstiebe,
EinS lebt im stillsten Kämmerlein —
O Friedrich , deineSBolkeSLiebe
Und seiner Treue Edelstein !

J . Stius.

daS zu fordern, was die Marine zur Erfüllung ihrer
Aufgab ?n braucht , obzugehen und der gesetzgebenden
Körperschaft « irien wrttausschauenden Plan zu übergeben ,
der durch die unübersehbare Entwicklung der Din ^e in
kürzester Zeit wertlos werden könnte Der Versicherung des
Staatssekretärs im Reichstag , daß exorbitante Summen
nicht gestellt werden , daß vielmehr die Forderungen sich
in den G enzen halten sollen , die zur Aufrechterhallung
des AusehenS der Reiches und zum Schutze seiner In¬
teressen im Krieg und Frieden gezog - n werden müssen ,
sollte von der patriotisch gestaute« P eff ^ ein höherer
Wert b . tg ' m ff -n werden , als grundloft« Vermutungen
über uferlme Pläne, denen die maßgebenden Stellen fern
stehen . Duse Erkläru « g diufte den seeschlangenartigen
Erörterungen über die uferlosen Flottenpläne wohl ein
Ende machen

— Das Programm für den Delegiertentagder
nat . - lib . Partei in Berlin lautet : 2 Okt. , abends,
Begrüßung der Delegierten 3 . Okr . Verhandlungen,
abend» gesellige Zusammenkunft . 4 . Okc Berhandlurr
gen , nachmittags Festmahl. 5 Okt . Verhandlungen,
nachmittags Ausflug . Die Anmeldungen zum Delegier
tentaq find schon sehr zahlreich aus allen Landschaften
deS Reiches .

— Eine von 2000 P rsonen aller Stände besuchte
Volksversammlung in Berlin beschäftigte sich
am Mittwoch mit den türkischen Greuelthaten
gegen die Armenier . Der von der Türket zum Tove
verurteilte, auf Einspruch der Mächte aber freigelaffene
Professor Thumajan schilderte die Zustände in türkischen
Gefängnissen . wo die Gefangenen nachts mit glühenden
Eisen gemartert würden Er protestierte gegen die Be¬
hauptung, daß die jüngsten Unruhen in Konstantinovel
von reovlutionären Armeniern ungeze ' telt seien . Genfer
und Londoner Klubs ständen im Gegenteil in türkischem
Solde . Die Schilderungen des RevnerS ergänzte der
bekannte A menienretsende Le psius der auch die D^plo
matie h ftig angriff, weil ste sich mit papiernen Protesten
gegen türkische Greuel; haten begnügt habe .

— Die Firma Krupp in Essen hat allen Aus
ländern auf ihren Werken, höheren wie niederen Beam¬
ten , gekündigt . Die Gehälter wurden teilweise auf
längere Zeit vorausbezahlt. Vielleicht gab Anlaß zu
dieser Maßregel der bekau .üe LauvcSverrc^Sprozeß wider

iben Luxemburger Ingenieur Schoren. Die Firma
; Krupp will fick offenbar vor dem Verrat ihrer Fabrik»
' geheimniste möglichst schützen.

Wom Karlsruher Jestfpiel.
K Karlsruhe , 11 . Sept. Daß sich auch die

Musen in den Dienst der Jubeltage stellen würden, unter
d ;ren Zeichen wir immer noch stehen , das ließ schon
die Hochflut der poetischen Ergüsse erkennen, die seit

Baden . Se . K. H . der Groß Herzog haben dem
s Maler Prof . Karl H ä b e r l i n in Stuttgart daS Ritterkreuz

1. Klasse des Ordens vom Zähringer Löwen verliehen .
— Versetzt wurden die Expeditionsasststenten Ludwig

SchmittinOvS nach Karlsruhe , Gustav Lindenlaub
in WaldShut nach Oos und ExpeditionSasststent Franz Haas
in Singen nach Karlsruhe . SlationSverwalter Aug . Schnei¬
de r in Gaggenau wurde unter Ernennung zum Güterexpeditor
nach Rastatt versetzt und Buchhalter Wilhelm Riegel in
Karlsruhe zum Registraturassistenten ernannt .

— Personalnachrichten aus dem Bereiche ves
Ministeriums des Innern .

Ernannt : Hieronymus Häsner , Polizeisergeant in Mann¬
heim . zum etatmäßigen Amtsdiener beim Amt Heidelberg .

Wochen schon die Zeitungsspalten oder — den Papierkorb
der Redaktionen füllten . Einen Treffer aber hat Direktor
H a n ck e mit seinem Festspiel gethan , das am Mittwoch
und gestern im Hoftheater mit der von Mottl eigens
komponierten Musik in Scene ging . Das Festspiel bringt
Vieles, und wer Vieles bringt, bringt Jedem etwas . So
haben auch die Konst an z er ein besonderes Interesse
an demselben. Nachdem die 1 . Abteilung uns den Sieg
der Alemannen über das Römertum und als Schlußbild
das Schloß Baden mit dem im Sonnenglanze daliegenden
Weltbad im Oosthal gezeigt, versetzt uns die 2 . Abteilung
an die Gestade des Bodensee 's . Die Scenerie ist
zauberhaft schön. Im Vordergründe ein prächtiger Hain,
dahinter der See , über dem mit silbernem Schimmer
der Mond aufgeht , die Silhouetten der Berge in der
Ferne hervortreten lassend. Drei Nixen tauchen auf, ein
reizvolles Terzett singend. Ein eigenartiger feierlicher
Chor ertönt von ferne . Es sind die heidnischen Priester ,
vor deren Nahen die Nixen entfliehen . Mit den Priestern
strömt viel Volk herbei zur Opferstätte . Schon soll die
Opferung beginnen , da tritt St . Fridolin herein und
stürzt den Götzenaltar um . Bor dem Messer der Götzen¬
diener beschirmt ihn ein Engel, der in den Lüsten herein¬
rauscht . Die Menge beugt sich erschüttert der neuen
Lehre . Fridolin aber schaut in die Zukunft , in die Zeit,
da ein weiser Fürst Gottesfurcht und Sitte pflegt , oft
am Gestade des See's weilend, auf seinem herrrlichen
Sitze, der Mainau. Die Schlußdekoration , die Mainau
im blinkenden See mit den schneeigen Alpen im Hinter¬
grund, entlockte dem Publikum lauten Beifall . Die 3 .
Abteilung spielt auf Schloß Zähringen und behandelt
den Verzicht Herzog Bertholds auf die Kaiserkrone, den

Entlassen : Martin WiSmowsky , Schutzmann beim Amt
Karlsruhe , auf Ansuchen auS dem StaatLvolizeidienste .

— Am Samstag Vormittag ist Kronprinzessin
Viktoria von Schweden wieder nach Stockholm und
gleichzeitig die Erbgroßherzogin noch Zwingenberg,
wo ihr Gemahl weilt , von Karlsruhe abgereist .

— Eine Abordnung des Komitees für die Sawm-
l 'Mg zur Errichtung eines FriedrichSbaus beim
Ludwig Wilhelm Krankenheim in Karlsruhe stellte am
Dienstag dem Großherzog die gesammelten Beiträge
zur Verfügung. Deren Gesamtbetrag betrug bis dahin
rund 154000 M . Doch sind noch nicht alle Beiträge
"beliefert. Der Gropherzog und auch die Großherzogi. . ,
welche selbst den größten Beitrag zu der Sammlung
leisteten , sprachen ihre Ueberraschung und Freude über
den reichen Ertrag der Sammlung aus und beauftragten
die Abordnung, allen Gebern ihren herzlichen Dank kund
zu geben. Zugleich teilte der Großherzog der Abord
nung mit , daß daS Gelände für den Friednchsba^ und
für eine etwaige künftige Erweiterung desselben im An
schlaffe an da - bereits bestehende Luowig Wilhelm-
Krankenheim zur Verfügung gestellt werde . Diese Zu
we»dung sichert die Durchführung deS Unternehmens , wo¬
für die Abordnung Sr . K . Hoheit ehrfurchtsvollen Dank
aussprach .

— Nicht bloß die badische und deutsche Presse , auch
ausländische Blätter haben unseren Großherzog zu
seinem 70 . Geburtstag in herzlicher Sympathie begrüßt .
So schrieb die „ N . Zür . Ztß " :

„Wenn je in unseren Tagen ein Fürst volkstümlich war , so
isteSGroßherzoa Friedrich von Baden , der sein
ganzes Leben dem Wohle seines Landes und der
Förderung des Guten gewidmet hat . Er hat . wie einst
Graf Eberhard der Rauschebart , „Württembergs geliebter
Fürst "

, die Liebe seines Volkes in vollstem Maße errungen .
Wir stehen dem heutigen Feste nicht bloß als Tagesbericht -
erstatter gegenüber , sondern wir nehmen mit unseren Lands¬
leuten , besonders der Nord - und Nordostschweiz ,
auch herzlichen Anteil an dem schönen Tage : denn wir haben
an Baden unter der Regierung deS GroßherzogS
Friedrich immer einen guten Nachbag : ge¬
habt , mit dem unser Volk und unsere Regierungen
leicht und freundschaftlich verkehren konnten . Ein
Republikaner , der von der Bortreffltchkeit seiner
heimischen Staatsform überzeugt ist , ist nicht leicht ge¬
neigt . einem monarchisch regierten Lande zu seinem
Fürsten zu gratulieren Hier aber geschieht eS mir vollem Her¬
zen : Möge der Großherzog Friedrich noch ein langes glück¬
liches Leben führen und unser Nachbarland Baden , mit dem
wir in de -, deutschen Schwerz durch gleiche Abstammung , gleiche
Kulturzustände und Kulturbestrebungen so enge verbunden
sind , immer solche Regenten hab . n, wie Großherzog Friedrich
einer ist !"

Die „ Al lg . Schweizer Ztg .
" in Basel äußerte :

„ Ein reines Streben und allezeit reine Wege — das ist der
Inhalt dieses Lebens , welches durch die Größe der Zeit , in die
es verflochten ist. eine hohe geschichtliche Bedeutung empfangen
hat . Den Schweizern ist die Gestalt des Großherzogs Fried¬
rich von Baden vertraut Er ist der Eidgenoss-nschaft zu
jeder Zeit ein treuer und wohlgesinnter Nachbar
gewesen "

— Dem Komponisten deS Karlsruher Fest¬
spiels , Generalmusikdirektor Felix Mottl , wurde im
Auftrag des Großherzogs von Generalintendant Dr.

er ausspricht , weil ein Zähringer nicht Ursache von Zwie¬
spalt im deutschen Volke sein will. Es folgten 3 lebende
Bilder : Herzog Bertholds V . Abschied vor seiner letzten
Romfahrt, Markgraf Ludwig Wilhelm als Sieger im
Türkeulag;r von Salankemen und Markgraf Karl Wilhelm
als Stifter des Hausordens der Treue . Das Ganze
gipfelt in der Schlußgruppe : Das Karlsruher Residenz¬
schloß mit den Anlagen, vor welchen sich das von Genien
und Landestrachten umgebene überlebensgroße Standbild
des Großherzogs Friedrich erhebt . Nicht endenwollender
Jubel brauste tn diesem Augenblick Dem Jubilar zu , der
mit der Kaiserin , der Großherzogin und den übrigen
Fürstlichkeiten von Anfang bis zu Ende der Vorstellung
anwohnte . Das Föstspiel machte einen großen Eindruck .
Es wirkte aber auch alles zusammen : die gute Jvee
und Anlage, die stimmungsvolle vornehme Musik Mottls,
die glänzende Kunst unse » es Hoftheatermalers Wolfs ,
wie dis prachtvolle Kostümierung . Gestern waren die
Landestrachten die Gasts des Großherzogs im Hoftheater.

— Der frühere Kriegsminister Bronsart
v . Schellendorf hat in Blankenese bei Ham¬
burg eine Villa als Wohnsitz gekauft. Schon früher
wohnte er im Sommer in dem Schloß seiner Schwieger--
mutter, der Etaträtin Donner , am Elbstrande bei Altona.

— Im Negerdorf der schweiz. Landesausstellung
zu Genf haben 3 schwarze Jünglinge sich mit Schwei¬
zer Mädchen verlobt. Das eine Paar soll nach der
Hochzeit ein Cafä „Zum dunkel, Erdteil " eröffnen wolle.. .



Bürkltn laut B . LdSztg . ein « Büste de- Jubilars in
Bronze überreicht

— Die unterste Klaffe des Reformgymnasium¬
in Karlsruhe wurde am Montag mit 120 Schülern
und 3 Parallelabteilungen eröffnet . Die Zahl der An
Meldungen war weit höher , und es mußten deshalb alle
Schüler eine Aufnahmsprüfung ablegen , um die besten
Schüler auswählen zu können . Die Anmeldungen in
die unterste Klaffe des Gymnasiums haben um die Hälfte ,
jene für die unterste Klaffe der Realschule nur wenig
abgenommen .

£ Obermünsterthal (A . Staufen ) , 9 . Sept .
Herr Hauptlehrer Mathias Leiber hier erhielt von
S . K . H . dem Großherzog das Verdienstkreuz vom
Zähringer Löwen .

— Der Beteranenverein in Freiburg stiftet für
das Bismarckdenkmal auf dem Feldberge einen
eisernen Eichenkranz , welcher an dem Denkmal befestigt
wird . Die Kosten (180 M .) werden durch freiwillige
Beiträge der Mitglieder aufgebracht Der in Freiburg
künstlerisch ausgeführte Kranz hat etwa 1 Meter Um
fang . Auf der eisernen Schleife steht die Widmung
„ Dem eisernen Kanzler ein eisernes Kreuz , Veteran . «
verein Freiburg 1896 "

. ( BreiSg . Ztg .)
Bayern . DieHaberer - Prozeffe nehmeneinen

immer größeren Umfang an . Vor 4 Tagen wurden auf
dem Bah . Hofe in Holzkirchen bei München die bei
den Bauernsöhne Weber in dem Augenblicke verhasst ,
als fie in das Ausland flüchten wollten . Beide waren
mit richtigen Püffen versehen .

Ausümd.
Frankreich . Der 11 Wagen stacke russische

Kaiserzug ist bereit - aus Deutschland in Paris ein
getroffen und gleich darauf nach Eherbourg weiterge
führt worden . Er wird die Strecke Paris - Ch rbonrg
noch zweimal befahren , um die Festigkeit aller Strecke
bauten zu erproben . Dsroulede , der Präsident der
chauvinistischen Patrtotenliga , bestimmte , daß diese
beim Zarenbesuch sich jeder Sonderkundgebung enthalte .
Wie verlautet , wird sich unter den militärischen Schau¬
spielen , die dem Zaren in Frankreich geboten werden
auch eine Truppenschau im Lager von ChalonS k
finden . An derselben , welche am 8 Oktober stattfindet ,
sollen 100000 Mann teilnehmen . Für die Galavor -
stellung der großen Oper ist Glinkas „ Leben für den
Zaren - und ein Ballet au - Don Juan gewählt .

— Der „ TempS " veröffentlicht das geplante Pro¬
gramm für den Aufenthalt des russischen Kaiser -
paareS in Paris . Der Zar wünscht , daß alle ermü
denven Eeremonien , die entbehrlich find , wegfallen . Der
Aufenthalt deS Zaren in Paris dauert 3 Tage . Nach
der Ankunft am 6 . Oktober findet ein Dejeuner auf der
ruff . Botschaft statt ; hierauf begiebt sich der Zar zum
Tedeum nach der ruff Kirche , besucht dann den Präst '
denteu Faure im Elhsee , der sofort den Besuch auf der
Botschaft erwidert . Abends findet Diner im Elysee statt ,
späte » Galavorstellung in der Comödie fran ^aise . Am
7. Oft . besichtigt der Zar die Pariser Sehen - würdigket
ten , abends ist Galavorstellung in der Oper . Am 8 . Okt .
ist Truppenrevue über 100000 Mann , wahrscheinlich in
Chalon - ; nachmittag - wird Versailles besucht , wo präch¬
tige Feste vorbereitet werden . Abend - folgt die Jllumi
Nation von Pari - und nachts die Abreise . Ob die Za¬
rin mitkommt , ist noch nicht bestimmt . Zur Eskorte de-
Zaren fir d Kürassiere und Spahls bestimmt , die eigen -
au - Algier nach Paris befördert werden

Rußland . Mehrere Offiziere de - ruff . Dra¬
gonerregiments Bielgorod wurden vor kurzem zu
gemeinen Soldaten degradiert , wie es hieß , wegen
einer Kundgebung gegen den Kaiser von Oesterreich , der
Chef des Regiments ist . Der rusfische „ Invalide " be¬
zeichnet nun als wirklichen Anlaß die Thatsache , daß
die Offiziere eine Korporalschaft der Dragoner zwangen ,
gesetzwidrige Repressalien gegen die Einwohner des Fle .
ckenSMeyrbuye in Podolien zu üben , um die Beleidigun
gen eines Kameraden zu rächen .

Türkei . Die Haltung der Botschafter in Kon
stantinopel wird angesichts der jüngsten Vorfälle viel
fach herb getadelt . So läßt sich die „ Franks . Ztg .

"
schreiben : „ In diplomatischen Kreisen herrscht die An¬
sicht vor , daß man keinen zn starken Druck auf die Pforte
auSüben dürfe . Dieser Politik ist auch das jüngste Blut «
bad zuzuschreiben . Man fürchtet in diesen Kreisen nicht
etwa , daß tausende unschuldiger Christen den Kopf ver¬
lieren , sondern man befürchtet dort nur , daß der Sultan
den Kops verlieren könnte , denn dann ging eL drunter
und drüber . In diesen Kreisen sagt man : wenn wir zu
scharf Vorgehen , könnte eS leicht passieren , daß der ohne ^
dies an hochgradiger Nervosität leidende Sultan die Be¬
sinnung verliert und dann da - , was wir schützen wollen ,
die übrige europäische Bevölkerung , unrettbar verloren
ist . Allein die Erfahrung lehrt , daß ein energisches
Wort im Palast des Sultans noch nie seinen Zweck ver¬
fehlt hat . So aber wird die Ha tung der Diplomatie ,
die sich immer noch in ihren Sommerrefidenzen , zwei
Stunden von Konstantinopel , verborgen hält , einfach als
Zaghaftigkeit seitens der türkischen Staatsmänner aufge -
faßt und in dieser Auffaffung unter den Türken liegt die
eigentliche Gefahr für die zukünftige Entwicklung .

"

Aus Stadt rm- Land.
* Konstanz , 14 Sep *

— Heute Vormittag trifft I . K . H . die Groß Her¬
zogin wieder auf Mainau ein .

— Gestern Vormittag hatten wir hier starken Nebel ,
fodoß auf dem See die Nebelpfeifen der Dampfboote ihre
heiseren Stimmen hören ließen . Mittags heiterte sich
der Himmel auf , zur großen Freude der Landwirte , die
gestern vielfach ihr Oehmd unter Dach brachten . Gegen

Abend kehrten allerdings die Wolken in Massen zurüc
und bescherten uns einen tüchtigen Platzregen . Der
Fremdenverkehr war gestern hier ziemlich lebhaft . Im
„ Schwedenstein " gab die Stadtmusik Ueberltngen
unter Leitung ihres Dirigenten Herrn La nz Hammer
2 Konzerte . welche sehr gut besucht waren . Die nur 16
Mann starke Kapelle spielte gut und die einzelnen Num
mern des abwechslungsvollen Programms fanden reichen
Beifall . In EngstlerS Biergarten konzertierte die Stadt -
mustk Meersburg , deren Vorträge von den zahlreichen
Zuhörern lebhaft beklatscht wurden .

— Die letzte Schulfeier zu Ehren des 70 . Ge
burtStages unseres GroßherzogS veranstaltete gestern
Vormittag 11 Uhr die hiesige Gewerbeschule im
hübsch geschmückten großen Zeichensaale der Realschule
Derselben wohnten Vertreter der Stadtbehörde , sowie
zahlreiche sonstige Freunde der Anstatt bei . Herr Ge
werbelehrer Heim führte den Anwesenden in markiger
Rede das Lebensbild de- GroßherzogS vor Augen und
schloß mit einem Hoch auf den geliebten LandeSfürsten ,
das stürmischen Beifall fand . Mit einem patriotischen
Liede schloß die Feier .

— Früher als sonst wird unser Stadttheater in
diesem Jahr seine Pforren wieder öffnen , nämlich schon
am Donnerstag den 1 . Okt . , und zwar wird dabei eine
recht erfolgreiche Novität „ Comtesfe Guck er l "

, Lust
spiel von Franz v . Schönthan und F -a ^zKopptt Ellfeld ,
zur Aufführung kommen . Die Dtrettiou des Stadtthea
terS liegt wieder in den Händen des Herrn Rudolf
Sch aper , der sich hier rasch den Ruf eineS umsichtigen
Bühnenleiters und ausgezeichneten Schauspielers erwor¬
ben hat . Er bri » gt ein zahlreiches Personal mit , dar
unter verschiedene Namen , die unter den hiesigen Thea
terfreunden einen guten Klang haben , vor allem Herr
und Frau Seelen , Frau Käthe v . Stahl - Bünau
Herr v . Stahl , Frau Bertha Dümmler u . s . w
An Novitäten dürfte uns , wie wir hören , die
bevorstehende Saison , welche bis zum 10 . April
1697 dauern soll, eine hübsche Anzahl bringen , darunter
Sudermanns „ Hochzeitsmahr -

, Lindaus „ Die Brüder "
und „Die Erste "

, Philippis „ Dornenweg "
, Mosers und

TrothaS „ Militärstaat " u . a. Verschiedene vorzügliche
auswärtige Kräfte werden im Laufe des Winters hier
gastieren , so Herr Höcker vom Karlsruher und Herr
H . Gura vom Münchner Hoftheater . Nach alledem
dürfen wir hier einer interessanten Theatersaison ent
gegensehen .

— SamStag Nacht um l kl2 Uhr vernahmen 2 von
einem Spaziergang heimkehrende hiesige Einwohner auf
der Rheinbrücke gellende Hilferufe vom See her . Kurz ent¬
schlossen lösten die beiden ein Rettungsboot los und rüder
en in der Dunkelhett der Stelle zu , von wo die Hilfe¬

rufe immer schwächer hörbar waren . Nach einigem Su¬
chen fanden fie einen Mann , welcher sich krampfhaft an
einem Pfahl festhielt . Sie zogen den zu Tode Erschöpf
*en in das Boot und brachten ihn ans Land , worauf
er von der Schutzmannschaft in « städt . Armenhaus ver
bracht wurde . Derselbe , Herr Architekt Zeitz vor hier ,
gab an , auf einer Bank an der Se straße eingeschlafen
und so in den See gefallen zu sein Den beiden Ret -
tecn , den Herren Glasmaler Elmpt und Mafleur M .
Geißenberger , gebührt für ihr mutige - Einschreiten
öffentliche Anerkennung

— Gestern wurden hier 2 Fischer wegen Ruhestörung
und eine Frauensperson wegen Landstreicherei und sal
scher Namensangabe verhaftet .

— Dem Bericht über die GroßherzogS Geburtstags¬
feier in Wollmatingen ist nachzutragen , daß am
Montag auch eine schöne Schulfeier stattfand , wobei
den Schülern d >e Regententugenden unsere - Landesfitrstm
vor Augen geführt wurden . — Der hiesigen Hebamme
Frau Eva Ganter wurde nicht va - Eyrenkreuz ,
sondern das goldene Medaillon für über 40 -jährige
pflichttreue Thättgkeit , sowie feiten - der Gemeinde ein
Geschenk von 20 M . überreicht .

Hemmenhofen , 11 . Sept . Sehr schön wurde
auch in unserm Orte Großherzogs Geburtstag gefeiert .
Dienstag Nachmittag wurde die Schuljugend mit Wurst
und Bier bewirtet . Herr Hauptl . Danneffel sprach
über die hohe Bedeutung des Tages und schloß mit
einem kräftigen Hoch auf den Landesvater . Die Zeit
wurde mit Liedern , Gedichten und Spielen ausgefüllt .
Abends war Fackelzug mit Illumination . Nachher füllte
sich die Wirtschaft bis auf den letzten Platz . Die Gesell¬
schaft wurde unterhalten durch Gesarm mit Klavierbeglei¬
tung . Besonders hübsch waren die GesangSvorträge deS
Frln . Ruf Auch die Rede des Hrn . B . Hofer und
die humoristischen Borträge des Hrn . P . Hofer fanden
reichen Beifall .

I6! Singen , 10 . Sept . Herr Fabrikant G . Fischer
in Schaffhausen , welcher vor 2 Jahren hier eine Fit -
ttngSfabrtk errichtete , übergab bei Gründung der Kranken -
kasie feiner Arbeiter derselben 1000 M . als Stammver¬
mögen , deckte Ende 1895 das Deficit von 300 M . und
schenkte jüngst derselben weitere 2000 M . Daraus soll
den ohne Verschulden Verunglückten eine Entschädigung
bis zum vollen Tagelohn vom ersten Tage an bis zum
Eintreten der BerufSgenoffenschast gewährt werden , wäh¬
rend statutarisch nur die Hälfte entschädigt werden müßte .
ES ist dies für die Krankenkaffe eine große Entlastung
und für den Verunglückten eine wesentliche Hülfe wäh¬
rend der ersten 13 Wochen . Die Fabrik selbst ist mit
Aufträgen überhäuft . Die kaum 2 Jahre im Betrieb
stehende Fabrik wird um das Doppelte vergrößert , sodaß
darin etwa 400 Arbeiter Beschäftigung finden . Die Ver¬
größerung soll bald in Angriff genommen werden und
bis Frühjahr 1897 vollendet sein .

— In Oberbaldingen (Am Donaueschingen )
wurde Herr Gemeinderechner Andreas Hengstler zum
Bürgermeister gewählt .

— Auf erbärmlich ; Weife kam kürzlich ein braver
lediger Arbeiter in Furt Wangen um ein Vermögen .

Der junge Mann hatte seine Ersparnisse in
üsterreich . Lose angelegt . Da kam ein fremder Rw
zu ihm , sprach von dem Lose und gab keine Ruhe . %
er dasselbe gegen 30 M . Aufgelo in seinem Besitz hM.
Dem Arbeiter , der abgeschloffen für sich lebt , kamen tü
später Bedenken und auf Nachfrage bei Bankier
in Freiburg stellte es sich heraus , daß a ^ f da « ti:
Gewinst von 15000 Gulden gefallen war . Leider » *ij
der Betrogene keine näheren Angaben Der d ;n SchiM
ler zu machen ; auch der Gewinn ist sicher dem Tchiviy
lec schon längst verabfolgt , sodaß wenig Arsncht ar
Ermittelung deS Betrügers vorhanden ist . (Echo v $ .

B Schön wald , 12 . Sept . Geburtsta gSseik:
I . K . H . deS GroßherzogS . Am Montag Schulfeier
Ansprache in der obersten Klaffe, - „ Heil unserm Fürsfe'
und Gebet für den Gcoßherzog . Am Dienstag Äbeab
Bankett des MilitärvereinS mit Musik Am Festig :
selbst Kirchparade mit Mustk . Schülern . Gemeinderat ns
Militärveretn . Reiche Bcflaggung deS OcteS , Me .

-
fchüffe. Festeffen um Val Uhr im Kurhotel . Fest -H
des Hauptlehrers Bacher über Vaterlandsliebe , Bolki
fceundlichkett und Mildthätigkeit deS GroßherzogS yx
Toast auf den geliebten Landesvater , in den begeister
eingestimmt wurde . Nach Beschluß der Ortsschulbehöü
ist alS Schlußakt der Schulfeier am nächsten geeignet
Tage mit sämtlichen Schüler ein Spaziergang zu ui "chu
wobei dieselben auf Kosten der G meinde bewirket werfe

— Dienstag Nacht wurden in der Brauerei Steife
in H o rnb erg die Sammelbüchsen des Tucnverei . :
erbrochen und ihres Inhalts von etwa 40 M . berank
Thäter ist der ledige Kaufmann Wilh . Stotz von Wange
(Württemberg ), welcher flüchtig ging . Auf einer Hemt
Manschette bat er um ein christliches Begräbnis , toi
nimmt man an , daß er damit die Polizei nur fe
führen wollte .

St . Reckingen ( Amt Waldshut ), 11 . Sept . 8;
stern wurde im Rathause dahier die vom Großherzig
dem Herrn Bürgermeister Hollenweger verliehe«
filberne Verdienstmedaille durch den Amtsvorstand Hem
Geh . Reg .-Rat Benkiser feierlich überreicht . $ i;
Feier nahm einen sehr schönen Verlauf .

— Am Geburtstage des GroßherzogS gab die Firm
Refltn u . Rupp in Wehr (Amt Schopfheim ) ihm
Gesamtpersonal doppeltes Gehalt und den ganzen Tag frei

— Der frühere Hoftheatermaschinist George « k
Stuttgart , jetzt in Hannover , hat seine in Friedrich - -
Hafen gelegene Villa „ Taubenheim " um 60000 Mark
an Herrn Hotelter Müller daselbst verkauft .

verschiedenes.
— Wir erhalten von Hrn . A . L . Mohr , Margarine

Käscfabrik in Altona Bahrenfeld , mit Beziehung ttf
eine Notiz in Nr . 204 der „ Konst . Ztg .

" über sein Ber
hatten in Worms folgende Zuschrift :

» ES ist nicht wahr , daß ich eS unternommen habe , dt!
Werkmeister eines Fabrikanten durch Versprechungen zu bf &tw
men , Einrichtungen u d Fabrikationsgeheimnisse zum Zweck
deS Wettbewerbs mir mitzuteilen , daß ich, um Fabrikation - '
geheimnifse von Angestellten zu erspähen , dorthin gereist fei
ES ist ferner nicht wahr , daß ich mich in die Fabrik zur Mit¬
tagszeit eingeschlichen habe ; ich bin überhaupt nicht in der gü -
brik gewesen . An dem ganzen Polizeibericht ist überhaupt tm
dem wesentlichen nich . S wahr , außer daß ich in WormS ge¬
wesen bin und bei dem nicht als Werkmeister , sondern mr
mehreren Gesellen selbständig arbeitenden Schlossermetster P
Hahn in Horchheim bei WormS eine von ihm erfundene Ms
chine bestellen wollte , wie sie in einer Fabrik bet WormS ar¬

beitet , und hieraus völlig unberechtigterweise ein Anlaß genom¬
men ist, mich anzuhalten . ( Ich bin übrigens nicht allein , soll -
)ern in Gemeinschaft mit Herrn Posthalter Kaufmann aut
WormS bei dem Schlossermeister P . Hahn gewesen : wenn id
hn zu einer unerlaubten Handlung hätte veranlassen wollen

würde ich doch keinen Zeugen mitgenommen haben .)"
— Unfall . Als der kaiserliche Hofzug am

Samstag auf dem Bahnhof zu Löbau (in Sachsen an
der Linie DreSden -Görlitz ) hielt und der Kaiser sich be¬
reits vom König Albert von Sachsen verabschiedet unb
den Zug bestiegen hatte , fuhr der Dresdner Schnellzug
um 11 Uhr 55 Min . in die 2 . Maschine deS Hofzug .'t .
ks wurde jedoch Niemand verletzt . Der kaiserliche

Zug , welcher zurückgeschoben und auf ein anderes Gel .sr
überführt werden mußte , erlitt dadurch eine Berspi

' u .ig
von 40 Minuten . Wäre der Zusammenstoß einen
Moment später erfolgt , so wäre der Schnellzug dem
. kaiserzug tn die Flanke gefahren . König Albert von
Sachsen und Prinz Georg , die bereits ihren Sonder,ug
nach Dresden bestiegen hatten , eilten sofort an den
Wagen deS Kaisers und gaben beide ihrem lebhaften
Unwillen über den Unfall Ausdruck .

— Der Romanschriftsteller v . Robert - ,
starb , 51 Jahre alt , am 8 . Sept . in Schreiberhau ,
wo er sich zur Erholung aufhielt . Er machte den Krieg von
1870 mit Auszeichnung mit , nahm als Hauptmann seinen
Abschied und widmete sich dann der Schriftstellerei .
Seinen ersten Erfolg errang er mit der Novellensamln -
luna „ Es und Anderes .

" Noch mehr Beifall fanden seine
großen Romane „ Revanche "

, „ Die schöne Helena " und
„ Majestät "

, in denen er fesselnde Schilderungen aus de«
Leben der modernen Gesellschaft entworfen hat .

— An giftigen Schwämmen , die fie aßen,
starben am Donnerstag im Nonnenkloster von H a r f leur
bei Havre die 58 - jährige Oberin Schwester Agnes und
die 35 - jährige Schwester Radigunde . Mehrere andere
Nonnen liegen noch schwer krank darnieder . Die Kloster¬
frauen hatten die giftigen Schwämme auf einem Spazier¬
gange selbst gesammelt .

^ VSrseubertcht .
Franksurt , 13 . Sept . (Schl u ßk u r fe . ) Mita , von s,

Male der Rh . Kredits Kredit 316 .50 . DiSc. Komm . 210 90.
Oesterr Staatsbahn 314 .75 . Lombarden 90 .62 . Schweiz. Nord
istvahn 137 — . Harvener Berg« . 170 .— . Nordd. Llovd 11S.BÜ.
Men 170 60 .

Frankfurt , 11 Sept . (Goldkurs . ) Dukaten 0.66.
Ä-Frankenstücke 16 .18 —22 . Englische SouvereirmS 20 .35 - 3S.
Dollars in Gold 4 .16- 20 . ReichSbankdlllonto Mo . FrariksurtttLrivatdiSkonto 8° 'q .
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« ttteru «a»beobachtu»ae».
jtetfaitl , 14 . Sept Thermometerstano " vrgenS 7 Uhr :
1? L — 13,7 ' v . Niederster Stand + 8,»° H. • 10,®° C. Höchste
gestern ) : --- 15.» ' R — 19 s ' C . Baraweler ( morg . 7 Uh^ )

KuLaraßlicheS Wetter am Dienstag den 15
% ( Äöij rjüu ^ '■rtüaöt «n ^ n Der mereorolvg . Lsn-
ilftaüoii ^ tuttgcvt .)
lieber Irland dauert der Lustwirbel von 750 mm fort , über
Mestfrankreich. Holland , Nordwest- und Mitteldeutschland ,
ilr über Oesterreich - Ungarn und Oberitalien eine mäßige
Zession von ca . 759 mm Ueber dem größten Teile von
ickreich, der Schweiz, Süddeutschland und dem größeren
'lt der Rhcinprovlnz steht das Barometer wenig über Mit
und immer wieder bilden sich bei uns gewitterige Luftein -

'Men , welche von Zeit zu Zeit neue Störungen im Ge-
I' haben, weshalb für Dienstag und Mittwoch , wenn auch
liegend trockenes und zeitweilig aufgeheitertes , so doch noch
«r unbestfndiges Wetter zu erwarten ist .

ast Hafenpegel . Am 14 Sept . : 4 .42 * ( 12 Sept . 411 m ) .

Megramme.
MP * Büstngen (A . Konstanz ), 14 . Sept O stern

wb 1/ i7 Uhr ereignete sich hier ein schreckliches Utt --
Ulk. Kurz vor Abfahrt des Schweizer Dampfvoo ^s
lstnaberg " nach Schaffhau'en brach , wadrenv die
ßagiere gerade im Einsteigen dl'grffen waren ,
rt am Land der in den Rhein htnsinragende
Iitdung sieg auf bis j tzt noch unauig klätte
^se zusammen , u,ber dreißig Personen
irrten in den Rhein . Wie viele davon ertrunken

steht noch nicht fest ; bis jetzt wurden 2 Leichen
imden Ob die Balken des Landungssteges morsch

oder ob sie aur den Fugen gewichen waren, wird wohl
die Untersuchung zeigen .

w Angouleme (Frankreich), 14 . Sept . Bei dem
Festmahl der Muntzipa ität führte der Präsident der Re
rmbbk Felix Faure aus , er freue sich, auf seinen
Reisen Fortschreiten deS Geistes der ir n-
tracht kanstnünn zu können , und in Angouleme eine
Vereint,u ?g von lauter solchen Mänmri zu sehen , welche
die Grüß und Woh fahrt de - Vaterlandes wünschen
Diese Bereinigung habe die Republik gegründet und ihr
ein stark - s Heer gegeben , das ihr Schutz und Hoffnung
sei . Er sei sehr erfreut , wie sehr Angouleme sich m t
einmütiger Sympathie den Kundgebungen anschlicße . die
den mächtigen Herrscher Rußlands demnächst in
ganz Frankreich empfangen werden . Dieses be¬
vorstehende Ereignis werde den Augen der aufmerk am
h 'rfchauenden Welt die wechselseitigen Gefühle
der beiden großen , im Wunsche nach Frieden der
einten Rationen bezeugen . Alle die ' e glücklichen Er -
gebniste beruhten auf der Eintracht zwischen allen Söhnen
des albn Galliens ( Beifall )

w Athen . 14 . Sept . DaS kretische Revolution -
komitee in BamoS zeigte feine Auflösung mittels
Rundschreibens an die Kretensec an . — Jede - Schiff
aus Konstantinopel bringt Armenier ; in Pha
leron , dem Hafen von Athen , befinden sich bereits
gegen 1000 ( Desgleichen werden fortwährend zahlreiche
Armenier zwangsweise von Konstantinopel nach Klein
asten versandt , auf G,. und eine - J ^ adeS , welches die
grundsätzlich ' Heimsendung aller vermögenslosen undun
verheirateten Armeni r verfügte. Die Red.)

w LouiS ville (Nordamerika ) , 14 . Sept Dem
Senator Palmer wurde gestern seine Ernennung zum
Präsidentschaftskandidaten der « otddemokra-
ten offiziell angezrigt. Präsident Cleveland ftnbte ein
Schreiben, worin er denen zustiwwt welche dafür e *«n *
treten , daß die SUwme der wahren D ^ mokiatte n ^chk er¬
stickt . (Da Palmer schon betagt ist , so erweckt seine
Wahl keine groß^ Begeisterung rnd eS wird chm schwer
fallen, gegen seinen rastlosen Nebenbuhler, den Silber-
demokcaten Bryan , aufzakommen. Wenn es ihn
aber gelingt , eine ei- ig- rmaßen große Z . hl demokrati¬
scher Stimmen auf sich zu vereinigen, werden dadurch
Bryan § Aufsichten gegenübe : dem republikanischen Kan¬
didaten Mac Kinl ey wesentlich verschlechtert. Die Red .)

Verantwortlich für den redaktionellen Teil : H . Ziegler
in Konstanz . ^ „

für den Anzeigenteil : I . Jtta in Konstanz .

Man verlange
vom

Ms - llllö LnWthliüs Mi hkilli in örnftflni
die überaus reichhaltige und die mit außerordentlichen billi¬
gen Preisen versehene Muster - Kollektion der 13099

Damen -fileiderstoft -Menheiten ,
welche überallhin franko versendet wird .
Kauf- and Versandt -Haas Emil Heim, Konstanz .

Lose der Pserdelotrerie Baden - Baden (Ziehuno am
3 —5 Okt.) ä M . 1 . — sind zu haben in der

Expedition der ^Konst . Ztg

!lus dem Konstanzer Amtsblatt in Ueberlingen .
Die Verleihung des Ehrenzeichens

für trene Arbeit betr .
^ ( Nr . 43517 ) . Wir bringen zur öffentlichen Kenntnis , daß im Namen

r. Kgl Hoh . des Großherzogs das durch Höchstlandesherrlirbe Verordnung
m 11 . November 1895 gestiftete Ehrenzeichen „Für treue Arbeit " durch Ent -
iltt&una des Ministeriums des Innern vom 31 . vor Mts . , Nr . 25 058 , nach-
nannten Arbeitern , bezw . Dienstboten verliehen wurde :

1 . Anton Billinger , Staber von Arlen .
2 Johann BapNst Faller , Webermeister von Arlen .
3 - Josef Kiener , Schlosser von Arten
4 . Johann Maier . Webermeister von Arlen
5. Emanuel Stark . Carderiemeister von Arlen .
6 . Anton Schiller , Tücherzieher von Arlen .
7 . Leo Weißenberger , Fergermeister von Arlen .
8 . Dominik Wick. Schlichter von Arlen .
9 Ignaz Wächter , Kutscher von Arlen .

10 . Johann Baptist Zufahl , Weber von Arlen .
11 . Franz Zufahl . Webermeister von Arlen .
13 . Lukas Handloser , Dienstknecht von Hausen a d Aach.
13. Josef Brücker, Straßenbau - Borarbeiter in Konstanz
14 Konstantin Brunner , Hafner in Konstanz .
15 . Ignaz Huber , Heizer in Konstanz
16 . Stefan Kopp , Glaser in Konstanz.
17 . Johann Miez, Taalöhner und Vorarbeiter in Konstanz .
18 Nikolaus Vögele, Herrschaftsgärtner in Konstanz.
19 Gregor Wagner , GaSmeister in Konstanz.
20 Albert Wiest, Stadttaalöbner in Konstanz
21 . Ignaz Wulf ein, Schriftsetzer in Konstanz
22 . BlasiuS Mayer , Säger und Oelmttller von Langenrain (Stecken-

mühlc ).
23 . Simon Gnädinger . Waldhüter und Jagdaufseher von Liggerm -

aen (Hof Mahlsberg )
24 . Johann Ehinger , Carderiearbeiter von Singen .
25 Theodor Moser . Kutscher in Singen .
26 Bartholomä Maier von Egg , Gartenarbeiter der Großh . Hos-

gärtnerei Mainau
Konstanz , den 11 . September 1886

Grotzh . Bezirksamt .
A . Jung . r

ich «SMrkMZtMm .
(Schweiz .)

pollembcmhltes Aktienkapital Frs . 200000.
Reservefonds Frs. 62000.

Wir nehmen Gelder an , auch in Markwährung ver¬
zinslich : s12642

i 3 3/* °/0 gegen unsere Schuldscheine, gegenseitig 3 Jahre
fest, »I pari ;

13 Vs
°/o gegen unsere Schuldscheine, gegenseitig 2 Jahre

fest, »I pari ;
mit nachher freistehender halbjähriger Kündigung .
Die Schuldscheine können auf den Namen oder

Inhaber ausgestellt werden und sind mit jährlichen
Zinscoupons versehen .

13 Va
°/o aus Sparheste ;

l3V4 °/o in Conto -Corrent , Kommission je nach Umsatz .
Steckborn , im September 1896 .

Die Verwaltung .

Versteigerung .
Am künftigen Mittwoch den 16 September d. JS , vor -

itttagS 9 Nhr anfangend , werden im Steigerungslokal „Zur
mbe " Rr . 4 nachbenannte Gegenstände gegen bare Bezahlung
sentlich versteigert :

Alle Arten Kurz - und Spielwaren, gute Herrenkleider , eine
rngelampe mit Zug , Cigirren, eine Partie neue Damenmäntel ,
aquets , Regenpaletot , Winterpaletot, Shawls und Portieren , ein
oktav . schwarz poliertes Pianino, ein schwarz polierter Bücher-

4rank, ein polierter doppelter Kasten , ein Spiegel , vier Stühle , ein
Äderschlitten, ein Kinderwagen und dergleichen mehr . r13190

Konstanz . F . Schildknecht .
Verkaufs -Anzeige .

Zehn im Gebrauch befindliche , gut eingesahrene , ver¬
traute Wagenpferde , darunter zwei Einspänner , die
übrigen zwerspännig gefahren , stehen wegen zeitiger Ueber
sülluna deS Stalle ^ preiswert zum Verkauf f 13183

Nähere Auskunft erteilt Stallmeister Howe in Donau -
eschingen-Baden , bei welchem auch die Pferde besichtigt
werden können .

ÄPBNTÄ
Das beste Ofener Bitterwasser ,

Gefüllt an den Uj Hunyadi Quellen , bei Ofen UNTER

ABSOLUTER CONTROLLE DER KOENIGLICH

UNGARISCHEN CHEMISCH EN REICHSANSTALT (Ministerium
des Ackerbaues ) Budapest . _ _

„ Ein stärkeres und günstiger zusam- ,
raengesetztes natürliches Eitterwu . oer ist j
uns nicht bekannt .

“ !
Prof . Du . LEO LIEBERMANN , ]

Königlicher Rath , IHrector der Kön . Ung , chemischen \
Beimimntolt , Budapeet. '

„ Dieses Wasser ist zu den besten Bitter¬
wässern zu rechnen und ist auch als eins
der stärksten zu bezeichnen .

"

Gehkimbath Prof . 0 . LIEBREICH ,
Berlin,

„Therapeutische Monatshefte “ Jaul 1806

Käuflich in den Apotheken & CTineralwag& erhandlnngen . [11492
Zvmugs-Nersteiservug .
Dieuötaa den irr. September

d. I , nachmittags 2 Ndr . werde
ich im Versteiaerungslokal „Zur Laube "
dahier im Bollstreckungswege gegen
Barzahlung öffentlich versteigern :

1 Kommode mit Glasaussatz , 3
Stühle , 6 Bildertafeln 13203

NB Die Versteigerung findet vor
aussichtlich best mmt statt

Konstanz den 13 September 1696
Kn örzer , Gerichtsvollzie er

Atlsser
Kommenden DienS -

de « 15 . d ®L ,
Äi -Bvil am Zuchtvievmarkt, laffe

eine größere Partie
Fässer mit f00 bis 700
Liter beim Biehmarkt -

7 - platz versteigern . An -
vorm . 11 Nhr . s 12996
Ällsbet .ZUPrt % NW ,

Radolfzell

sang

KUlkmi zii « erjmchtei .
In einem größeren Fabrikort , Bahn¬

station im badischen Oberlande , ist eine
ganz neu eingerichtete gangbare Bäckerei
sofort oder aus 1 Oktober zu der -
pachte« »der auch zu verkaufen .
Einem tüchtigen Bäcker ist Gelegen
heil geboten, sich eine sichere Existenz
zu verschaffen, hauptsächlich gut wäre
dieselbe für einen Bäcker, der ein gutes
Schweizerbrot backen kann.

Offerten unter D . S . Rr . M65
zur Weiterbeförderung an das Kontor
der Konst. Ztg . erbeten . 13i36

Gelegenheitskauf !
Nähmaschine , neu, ungebraucht,

hocharmig , mit Hand - und Fußbetrieb ,
neueste Ausstattung , zum Fabrikpreise
abzugeben — Garantie ! Zu er-
fragen bei der Exped . d . Bl 13191

Glasschrank
oder offenes Gestell, für ein Herren -
artikeb Geschäft paffend, zu kausen ge¬
sucht ; desgleichen ein Eckfirmeu -
schild r13157

Offerten mit Maßangabe sud
X Nr . 13157 an die Expedition

Zu vermietku :
Eine schöne Wohnung mit 4

großen Zimmern (Salon ) Hochpar-
terre , Mansarde und allem übrigen
Zubehör per 1 . Oktober .

Emmishoserstraße Nr . 2 . r 13032

Zur gefl. Beachtung.
An der Annoneen -Uhr vor unserem Kontor werden jeden

Tag diejenigen Anzeigen aus der » Konst . Zeitung" angeschlagen,
über welche die Expedition die Auskunft zu geben hat .

Interessenten können deshalb , auch wenn der Schalter
geschloffen ist , die Adressen von solckk'n An ;eig -n ersehen.

Erprdltion der LouKaurer Zrituug.

Fahrnis -Bersteigerung.
Infolge Besitzwechsels werden am 113209

Dienstag den 15. v M , nachm . 2 Uhr beginnend ,
im Hause Nr . 8 der räa - rmooSdrahe tparterre ) folgende Fahr¬
nisse gegen Barzahlung öffentlich ve . steigert :

2 zweithürige Klk' iderschränke ( 1 harihslzpoliert ) . 2 Bett¬
laden samt Rost und Polster , 1 Sefgrasmalratze , 2 Nacht-
tischle , i Eß . 1 Blumen - u . 1 Knchentlsch , 1 Äpiegl , 1 sehr
schöner « chr^ rbpuit ( verschtießbar ) , 3 Waschtische , 3
Kückenkösten . 1 stüchengestell . 1 Kinderstuhl . 1 Kinderwagen
( Iräderig ). ! graste Bank mit Lehne, 1 arotzee Metzqer -
schrave « ( Eich nho z ) und noch verschiedene hier nicht ge¬
nannte Fahrnisse ,

wozu Käufer sl rundlichst eingeladen werden .
Konstanz , den 14 . Seotember 1896 .

1
(
1
(
i

Z« verkaufen :
Besonderer Verhältnisse halber offerieren wir

6
Ei anino ,

hochfeine Marken , zu außergewöhnlich billigen Preisen .
Aeltere Pianino werden in Tausch genommen . r12716

Barth & Rebholz , Piano -Magazin,
Koastau). KuseuSraße Kr . 15, Siuterhns.

Sämtliche

Mafeilinen unä Werkzeuge
worunter vollständ . Schleifen für Groß ' und Kleinstück , engl . Drehbank rc .
meiner bisher betriebenen mechanischen Schlosserei verkaufe ich zu sehr bil¬
ligen Preisen (Preistzerzeichn . zu Diensten) . . a12349

Ferd . Bethäuser .

Schul - Imprellen
hält vorrätig dre
ßuchdruckerei Reuß & Ittk,
_ Konstani .

Dieselben sind auch zu had ^n be^
HermairN Glöklei , in

Fugn Restklm
gesucht

für kleineres Blatt Badens . Bewerber ,
welche mit den Verhältnissen des Ober¬
landes vertraut sein müssen , wollen
sich wenden an 3i.94

rtmiiniti AG Ackrilhe .



Evangel. Knnd . Olltsoere'n KonKnuj.
Mittwoch de » 16 . September

saal hier
abevdS 8 Nhr , im Tonnen -

f13181

Familienab end
an welchem Herr Professor Tbomi von Karlsruhe teilnehmen wird
Mitglieder werden um zahlreiches Erscheinen gebeten.

Die

Würgerverein Wodan .
Ordentliche Hauptversammlung

am Samstag , 1V Oktober 1866 , abends 8 Uhr,
im Bereintzlokal.

Tagesordnung :
1 . Jahresbericht .
2. Rechnungsablage „ Ä ^3 . Etwaige Anträge von Mitgliedern wellhe nach 8 23 , 6 der

Satzungen mindestens 3 Tage vor der Hauptversammlung dem
Präsidenten eingereicht oder im Antragbuch ei > getragen werden
müssen f L3186

4. Wahl des Berwaltungsrats .
Zu dieser Hauptversammlung sind unsere sämtlichen Mitglieder freund

lichst eingeladen
Der Berwaltungsrat .

Forderungen an den Verein wollen gefälligst bis spätestens 36 .
September bei unferm Bereinskafsier Herrn Hubert angemeldet werden .

riüiüfll QnntMft tonnnen !
"

Neue Bollheringe ,
Bücklinge ,
Essig - und Salz -Gurken ,
Del .katetz-Sauerkraut ,
Frankfurter Würste ,
Caviar ,
Bismarck -Heringe ,
Brat -Heringe ,
Heringe in Gelse,
Aal in Gelse,
Delikatetz -Heringe i« Simsen Bauctn

bei

§ tto (Aigeldinger.
r13227

Französischer Unterricht
wird erteilt von einer Dame , die gründliche grammatikalische Kenntnisse
und eine leicht faßliche Methode besitzt, dabei die feinere, französi che Um¬
gangssprache vollkommen beherrscht. {12701

Einzelunterricht oder Kurse für 2 oder mehr Schüler.
Anmeldungen : HobenhauSaafse Nr 4- im Ecklade « .

Todes -Anzeige .
J 3> Verwandten , Freunden

fL _* unb Bekannten die traurige^ Mitteilung , daß es denr
Allmächtigen gefallen hat ,
unser liebes Kind [18213

Karl
tm Alter von 6 Monaten nach
schwerem Leiden in ein besseres
Jenseits abzurufen .

Die tieftrauernden Eltern :
Lader Schmid n Kran .

ged . Knüpfer .
Konstanz , den 14 Sept . 1891

Ties statt besonderer Anzei e .

« üg . Arbeitsnachweisanstalt . 13179] Vtne schöne, souuenh^
27 R ugaste 27 .

Kteileu finden :

Krauerci Schälkle.
Heute Abend hausgemachte

8>nt- u Kebewnrfte
mit S sselfleisch « . Laneckant ,

13 : 80r nebst

feinstem Lagerbier.
Heute Abend hausgemachte

Ml - » d 8eitrs « 8e.
Restauration Holte.

Drechsler , E .fendrehec,
Küfer . Maler , KüNer .

Former .
Metzger/

Wohnung mit 5 Zimmern.
ko und allem Zubehör
k . Oktober oder später NSHrp.
TäucrmooSstratze 92.

scufer. Ä-caler, viuuti , a/itnuci , « » . fwi » in * *u ievenr (Wpfrtvitt n»»?©dbloffer , Schmiede . Schreiner Schah - ^ »LnV Jh Wnbnuna im
Ö

i iv
nracher, Tapezier , Wagner , Ausläufer ,
Hausbursche . Fahrknecht . Taglöhner ,
Knechte , landwntschaftl . Arbeiter

Weibliches Dienstpersonal aller Art
für Prlvatbäuser Hotels und Restau¬
rationen , Mädchen zum Anlernen

Stellen suchen :
Haus - und Herrschoftsdiener , Haus¬

knechte, Portier . Packer, Mechaniker u .
Reparatur . f 18200

Ladnerin , Mädchen für Zimmer , für
Kinder . Köchinnen, Monrtssrauen , Wä¬
scherin . KrankenWärterin , geprüfte zu¬
verlässige Kranken- und Wöchnerin
Wärterin , Haushälterin , in stüche u .

Restauration Waiigut.
Heute Montag hausgemachte 1320

Wt - nd Bewirte .

Metzgerei M» ditz.
Kalöftei sch tl3r '

per Wfund 72 ^ fg.

lackieren
der Möbel

in allen
Holzarten

empfiehlt sich

und Privaten

.Ä . - ZESÜrolrn . ,
Maler , lliiNeiiMtraHse 16 t

Sfr

-rF
Av ,

' - i i

So glücklich
wie ich

wirst auch du sein , weuij du
mit Harol WellN Selfcn -
extrakt wäschst , es spart
mir Geld und Arbeit , schont,
mir die Wäsche und macht
dieselbe blendend weise.
Uebcrall käuflich

( EFa302fS ) 7574s

Hauptagent .
| Für Versicherung gegen Wasserlei
tungsschäden , Unfall und Haftpflicht

iwird ein tüchtiger Dauptagent gegen
' hohe Provision gesucht . r13201

Offerten bei . an die Expedition ds
Blattes zu richten unter V »* 13261

f in jungte Sacker
findet sofo - t Stelle bei [ 13220

Albert Bett . Hofbäcker.

Erklärung .
Hiermit erkläre ich, daß die ver¬

steigerten Schuhwaren im Pfandlokal
nicht o« S meinem Aekchäst stam¬
men, wie irrtümlicherweise die Rede
war , sondern aus einer hiesigen Feil -
trägerei unter dem Namen I . Müller
verkauft wurden . 13217
Lülvig Mölln , £ i1) ul) l] ii !ii ) liini] ,

beim Scknetztbor

Heirats-Gesuch .
Ein tüchtiger , junger Mann mit

Vermögen , mit Kenntnissen für Wirt¬
schaftsbetrieb , möchte sich gerne mit
einem anständigen . tüchtigen Fräulein ,
welches eine gute Köchin lst , verehe¬
lichen , Witwe nickt ausgeschlossen
Suchender würde sich auch in eine
Gastwirtschaft einheiraten Offerten
unter 31 k Nr . Bo postlagernd Kon¬
stanz Photographie erwünscht Ver
schwiegenheit Ehrensache . r ! 2610

Molorbiol,
kleines, guterhaltenes zu kaufen ge¬
sucht . Offerten mit Preisangabe Insel
Wörth ^ ostSeefeld

^
Oberba ^

Heizerstelle-Gesuch .
Ein in allen Teilen praktisch er¬

fahrener junger Mann (verheiratet ) ,
sucht per 1 . November Stelle als
Heizer . Gute Zeugnisse stehen zu
Diensten . Adresse zu erfragen durchbte Exped. d , Bl . 13230

Mn Fetzrliny
mit entsprechender Schulbildung
findet in unferm Kontor Auf¬
nahme . (10696

Ar . Schneider & Sohn .

Pserdedurrg
zu verkaufen . Zu erfragen bei der
Expedition d . Bl . 13192

«kMk ch,.
Ein mit den nötigen Borkenntnissen

versehener junger Mann kann als
Lehrling einlreren bei s12244

August Rahn .

Jeden Mittwoch ^ ,
'
.
'

kleider chemisch gewaschen und ausge -
bcssert . Brostmer , Schneiderm ,1357_ Rosgartenstr 18

Gin Lehrling
mit yuter Schulbildung findet unter
günstigen Bedingungen Stellung bei

I . I . Neuburger .
Manufatturwaren - Geschäft,

13C65 ] Konstanz .

Ein Knabe findet als fl3040

Einleger
Beschäftigung in der Buchdruckerei vonFriedr. Stadler,

Zollernstraße 10 .

Cirkularsiige
mit eisernem Gestell und Schwungrad ,für Schreiner geeignet, billig zu ver¬
kaufen. 13193
Franz Schren», Kreuzlingen .

empfiehlt r6305
Friedr . Stadler ,

Buchdruckerei und Papierhandlung ,Konstanz , Zollernstrasse 10 .

Zur Anfertigung von

Meß-Plakatr«
Schaulmden -Zettel rc.

hält sich bestens empfohlen u .
sichert die billigsten Preise zn

Kuchdruckerei von

Reust u Itta
bei der ev . Kirche .

Lose :
Pferdelotterie Baden ■ Baden ä

Mk 1 .— sZiehung vom 3 . — 5 . Okt.]
Frankfurter Pferde - Lotterie ä

Mk . I . — (Ziehung am 7 . Ost l
Zucht-rier -ArrSsteUnua z . Pful

lendorf ä Mk . 1 . — (Ziehung
am 8 . Okt.)

Darmftädter Pferde - Fohlen -
markt ä Mk . 1 .— lZiehung am
14 . Oktobers.

Lose der » . Berliner Pferdelotte¬
rie ä Mk 1 — (Ziehung verlegt
auf 29 . und 30. Okt. d . I ] .

Straßburger Lose der Lotterie
ur Hebung der Pferdezucht
Mk . 1 .— lZiehung am 20 Nov .]

hält vorrätig die
Ervedition der Kr « -

NollMiv -Aureigen .

Zu vermieten ^
->762] Eine elegante Wohnung der 2
Etage im Rknn Hof, best in 6 Zim¬
mern . Badezimmer nebst Zubehör suf
1 . Oktober Näh Wilhelmsburg . 3 St
10984] Per 1 Okt . .ne Wohnung mit
5 Zimmern , 1 Stiege h . Ruberes bei
I Wehrte . Holz^andlg Unt ^ aube 4u
UÖ96 ] Ein fein mödl Zimmer per
sofort . Bahndofstraße 8
11531 ] Zwe ' eLegante Lbohnun
gen mit vier Zimmern , Balkon
Badezimmer und Zubehör . Nä¬
heres TLaermooSttraste 22 .
U802 ] Ein gut möbl heizb. Zimmer
Ltephansplatz 23 , 1 Stock

i 12591] Eine kleine Wohnung Heimlich.
12602] Ein schön möbliertes , heizbares
Zimmer . Kanzleistraße 1a.
1W91] Per 1 . Oktober die Man -
fardeu - Wohnnng unseres Hau¬
ses . bestehend ans 3 Zimmern .
Küche rc Näheres Si . ismund -
stcahe 21 , varterr « .
12833 ] 2 schön möblierte , ineinander
geheute Zimmer bis 1 . Oktober Zogel-
mannstraße 6, Laden
12859 ] Stephansplatz 3 eine kl Woh¬
nung für eine ktnderlose Familie .
12904] Schöne Wohnung . 2 Zimmer
und Küche an ruhige Mieter , sofort
beziehbar . Kanzleistraße 19, Optiker
Frank
13019] Ein gut möbl Zimmer auf 1b.
Sept . Zogelmannstraße 10 , 2 Stock
13038] Ein Ladenlokal mir Keller . B .
Kordeuter .
12527j Ein trockenes größeres Zimmer z .
Anjbewahren von Möbeln Rosgarten -
stiaße 7 .
12 )57 ] Schlafstelle mit Kost . Zol -
lernstratze 7 .
13037] Schöne abgeschlossene Wohnung
( Neubau ) mit 4 Zimmer Zu erfragen
Stadelhofgasse 9 . 2.
13078 ] Drei Schlafstellen mit Kost .
Httetlinstr . 11 .
13030 ] Eine Mansardenwohnung mit
P Zimmern und Küche an ruhige Leute.
Zu erfr . b . d . Exp .
13 N ] Möbl . hzb . Zimmer . Husensir 26
13129 ] Eine freundliche Wohnung mit
2 Zimmern und Znbeh . Zollernstr . 31 .
13128] Ein sreundl möbl . Zimmer
RoSgartenstraße 21 .
13133] Zwei schöne Zimmer in freier ,Lage, möbliert oder unmöbliert Zu !
erfrag n bei der Exped. d . Bl .
13148] Gut möbl . Zim . Rosgartßr . 32
13156] Eine Wohnung mit 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör Niederburgg 1
13134 ] Zn Kreuzungen an der Haupt
flraße eine abaeschlossene Wohnung voni Zimmern, Küche und Zubehör zum
1 Oktober oder früher .
13143] Ein aut möbliertes Zimmer ,
sofort Kanzleistraße F , 1 .
13144 ] Em gut möbliertes , heizbares
Zimmer . Wesenstraße 25, 1 .
12758] Möbl hzb . Zmr . Schottenstr 16,1.
12908] Sofort 2 Zimmer und Küche.
16 Mark Bodanplatz 12.
12974] Ein schön möbliertes , heizbares
Zimmer mit separatem Eingang , in
hübscher Lage .
13018 ] Eine Wohnung mtt 2 Zimmern ,Alkov , Küche und Zubehör aus 1 . Dft
Kreuzlingtrfiraße 8.
13031] Eine schöne Wohnung rm 3
Stock mit 4 großen Zim . . Mansarde
und allem übrigen Zubehör , pr . sofort
oder 1 . Oktober beziehbar Emmis -
hoferstraße 2 .
129 ^7] Eine schöne Wohnung mit zwei
Zimmern . Küche u Keller, sffrarktst . 14.
12918] Elegante Wohnung , 5—6 Zim
mer, in schönster Lage Kreuzlin ^ ens .an der Hauptstraße Nr . 260 , nächst r
Nähe der Stadt , mit allem Zubehör
und Gartenanteil , per sofort od . später
12652] Eine Wohnung . Gebhardstr . 6
12559 ] Auf 1 . Oktbr . eine Mansarden¬
wohnung mit Aiasabschluß , 2 Zimmer .
Küche, Keller und Holzplatz an eine kl
ruhige Familie . Bahnhofstraße 6
12414] Schönes großes Zimmer , auchals Bureau geeignet , mit anstoßendem
kleinen Zimmer , möbl ert . Hüetlin -
straße 33 . 2 .
13165t Eine kleine Wohnung bis 1 . Ok¬
tober . Spanierstraße l8

Werkstätte und Wohnung im 1
disOklolur Näheres Konradiaa^
*2745j Eme Wohnung mit o
Zimmern ntbft Zugehör , auf 1
Zu erfragen Neugasse 14
13186 ] Eme N Wohnung . 2 - 3^
mcr, Hinterhaus , Rtteürgosse 1 .
1321b ] Eine schön möbliertes 8tmF
Ecke der Brücken und Theatergch .
13216 ] Ein Zimmer ebener Erde , v
als kleine Werkstätte geeignet - ui-
straße 11
13198 ] Eine schö . e Wohnung ^
4 Zimmern . Glasabsch .ußu Gu -
anteil , per sofort oder auf 1 . Dftoi
Ebenso eineWohnung mit3 Zim «ei
auf 1 . Oktober beziehbar . Zu erfra ;
Wagner 's Bierdalle .
1 ^ 479 ] Groden *• gelle ^ aaerram
aum zu Werkstätrea derwevdst
foko ^ tod iväter U» t . Laubes
132i &] Eme schöne Wohnung mn c
Zimmern und allem Zubehör , tkr
Laube 23
, 3185 ] Schläfst , mit ob . ohne Mist-
132031 Schlafstelle frei . Münstm-
13219 ] Ein sonnenbattes , hetzv . W
mödl Zimmer Neugasfe 29, 1.
132251 Ein möbliertes Ztn «
mit P ^ nsto . . Tägermoosft t
Zu mieten gesuclit'

13l 12 ] Magazin mit Laden ober en
res allein pr . 1 . Dezember in $u::
oder Weffenbergstraße gesucht. Oie
ten unter C . ht 113 an die E;:
Sie II e it fi n de

13084] Der Schute entlassene
finden Beschäftigung in d r Ta^
fabrik
13095 ] 2 Arbeiter in Kiesgruv -. ;
Korhumel Tulengasse 11.
13085 ] Arbeiterinnen unv
töch er zun Kleidermacken si
sofort gesucht . Aran Hchütv
llntere Laube 42 .
13125 ] Ein rraves , tüchtrges Ma . ctẑ
das schon in bisseren Hausern gedii
hat . findet Stelle für Küche u Har
arbelt Lohn 200 Mark Solche t

uten Zeu nissen wollen sich M
ceuzlirgerstraße 68

13 55] Zu baldigem Einttttt em st
geres , i -i bürgerl Küche u . HruSar^
erfahrenes Mädchen Emmisdstr 1
12672] Em >"tädchen. welches tott
uni) nähen kann. Weffenberosir
129 3 ] Ein Mädchen von ib — 1V
reu für Hausarbeit r vermarkt 6
130471 Ein t» indsmä "chen
13209] Ein Mädchen , das im Servr r
bewandert ist Rcsiauration BolN
13212 ] Arbeiterinnen bet Ferd . Mav
C artonnagenfabri ' .
132111 Ein zuverlässiger , orberth-1
Mensch mit guten Zeugnissen, [oft
a ls Hausdiener . Kaufhaus
13223] Ein solides Mädchen, Vas s»
ständig kochen und die HauSgeM
allein ves rgen kai»n . Wo . sagt bjfl

Zu verkaufen
13081 ] Eine
von E '

chenholz mit gutem Predlvc
gaterhaltene Weinvr
z mit guten

tillig abzugeben Wo , sagt d .
1312,] Eine guterhaltene . Harthölzer
Kinderbetlstatt .
i3 ; 27j Ein fast neue- Velo IPneumot
villig Zu erfragen bei Herrn tf«
Fleischhandlung . Rheingasse
13046] 2 noch guterhaltene Kachelöfr
ehr billig , wegen baulicher Berü ^

Mark . stätte 26 .rung .
13043
eine

I 1 nußbauinrne Waschkommod
orlo französische Bettlade fair

Federmatratze , Ober - und Untetter
sow

'e 2 - 3 Rohrsessel. K^ nzleifir. L6 .
13187 ] Ein 3löchriger Kochherd, Ms
Döbelestraße 1s . parterre .
13 197 ] 2 junge Dachshunde .
13166] Ein sehr guter und in beftr
ZustandebefinvlicherReftaurationt
Herd mit 4 Bratö en u s . w ., l,fcÖt
und 80 cm groß , ist billig abzugeba
Im Aufträge : F . Bethäuier .
13224] 10 Stück
Wer , sagt die Expe d . Bl .

samt © :«i

Zu kaufenüsuch 1
13(^ 9] Ein guterhaltener Pariser Koft
Bon wem ? sagt die Exped . d Bl

j-uLtvi vnu mmivui . oimmci ., ptl | 0 | 01I
oder später Näh , bei der Expedition
13164 ] Gute Schlafstelle Zollernstr . 7.

13178] 1 gutes transportables Kacĥ
öfele . Bodanplatz 12.

VerIo r e n
18182] Eine Tigerkralle , in Gold gest;
Anhängsel ] . Gegen Belohnung auf t
kxpeditron abzugeben

13229 ] Eine Brosche, von der Unttt !
Laube bis zur Couvertsabrik . W --
Kreuzlingerstraße 4 2

Gefunden
13033] Mittwoch abends tm 6h ':
arten ein Damensonnenschirm ffl
usenstraße 40, Laden .

Stadt . $ ■ eUrtöunAat *.
Wanerwärme

am 14 . Sept . um 8 Uhr 12 Gr -

Fremdenfrequenz oom 14 Sept
Neuangekommen 20ä . anweie . -r 7!

Bulammr 282

Hiezu ein Zweites Blatt.
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